
ImtsNM zur Cmliaäm ̂ eitmm.
. ^ HK. Freitag am ?. März «8«»

Z. Uv. n (3) Nr. !>?
K n u d , « a ck u n g .

Von dem Landesausschusse des Herzog-
thums Krain wild hicmit dcr Konkurs behufs
dor Verleihung der Theatcrunternehmi'.ng zu
Laibach für dic Saison l>-<il2 alls lkllA auc>-
geschrieben.

Die S.nson beginnt im Monate S<'ptem
ber des laufenden, und endet mil Palmsonntag
deb kommenden IahreS.

D«r Untnnedmer ist verpstlchtct, ein den
gerechten Ansprüchen des gebildeten Publikums
entsprechendes Schau- nnd Lustspiel, Vaudeville,
Posse und Operette beizustellen, und alle auf-
zuführenden Stucke mit einer dezenten szenischen
Ausstattung zur Darstellung zu dringen, daher
derselbe für eine anständige Garderobe und in
so weit das vorhandene Szenarium nicht genü^
gend ware, auch für neue Dekorationen selbst
zu sorgen hat.

Der Unternehmer trägt die Kosten der
Beleuchtung des inneren und äußeren Schau-
plätze?, der Vorhallen der Stiegen- und Logen^
Aufgänge, sowie alle Auslagen für die bei sei-
nen Vorstellungen aus öffentlichen, Dringlich-
keits- oder Feuer,Rücksichten nothwendige Auf-
sicht. Nur bei Festvorstellungen aus öffentlich.»
Rücksichten wird die Beleuchtung des äußeren
Schauplatzes vom Theaterfonde beigestellt.

Er ist wciterb verpflichtet, für den Lokal-
Armenfond jährlich eine ganze oder zwei halbe
Benefize ^Vorstellungen zu geben.

Endlich ist derselbe gehalten, eine Kaution
von Sechshundert Gulden öst. W. im Baren
oder in öffentlichen Obligationen nach dem Ta-
geskurse zu erlegen, und sich im Uebrigen nach
den bestehenden Theater ^ Vorschriften und Ge-
sehen zu benehmen.

Dafür wird ihm
u) d,e unentgeltliche Benützung der Bühne und

der Garderobe ^Zimmer zum Behufe theatra
llscher Vorstellungen;

l>) das Recht, <i<j Sperrsitze im Parterre, so
wie auch jene auf der Nobcl - Gallerie, die
vier Proszeniumölogen im ersten und zweiten
Stocke, dann eine Theaterloge im zweiten
Stocke zu vermiethen; ferner

l') das Recht für die Dauer der Unternehmung
von durchreisenden Künstlern, welche ihre
Vorstellungen oder Produktionen in Laioach
geben wollen, die üblichen Entschädigungs
Prozente zu verlangen, oder sich mit ihnen
abzufinden; endlich

ll) das Recht eingeräumt, im Theatergebaude
während des Carncvalo wöchentlich einen
maskirten Ball zu geben;

überdiesi wird
e) dem Theatcrunternchmer nebst dem Eintritts'

gelde der Theaterbesucher ein barer Zuschuß
von Ein Tausend fünf Hundert Gulden
öst W. aus dem Theat/rfonde zugesichert

Die weitern Bedingungen können täglich
zu den gewöhnlichen Amlsstunden in der
Expeditökanzlei eingesehen werden.

Bewcvber um oicse Unternehmung haben ihre
Gesuche mit der Nachwlisung ihrer bisherigen
Lelstunqen, dann des Besitzes der nöthigen Kau-
tion, Bibliothek und Garderobe, bis Ende März
l. I . bei dcm krainlschrn Landeöausschusse ein-
zudringen.

Vom train. Landes-Ausschüsse
Laibach am 20. Februar l«tt2.

Z 7 7 » ( ! ) Nr̂  ' l W 2 / X , ^
Kundmachung.

Von Seite der k. k. Finanz Bezirks-Di-
ration für Krain wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß gegen die Annahme
slovemscher Urkunden oder Schriften zur Be-

messung der mil dem Glsche vom 9 Februar
l»5,l, vorgeschriebene» unmittelbare«: oder so-
genannten Perzentua!^'lil)re!, von Seile der
k. k. Steuerämter ke>n gesetzlicher Anstand ob-
waltet,

Laibach am «. März l^l'Ä.
Dcr k t. Finanzrath und Bezirksdireltor:

Lambcrger.

^. 73 ^ l^,) ^ir. 4li7

Verkaufs - Kundmachunft.
Das ärarische Zollaniccigebälide Konsk Nr.

»H, nebst zugehörigem Sialle und Acker (jetzt
Gemüsegarten) «„!> Konsk. Nr. l4 in Pirzhe,
Bezirk Goltschee gelegen, wird im Orte dieser
Realität am lU April ll^62 Vormittags mit
Vorbehalt dcr Genehmigung von Seile der
hohen Finanz-Landes - Direktion in Graz im
öffentlichen Verstcigerungs'vcgc zum Vertuufe
auägedotcn, und hlezu auch schriftliche Offerte
angenommen werden, welche nach dem hier
folgenden Muster bis längstens 7. April ltt»i2,
l2 Uhr Mittags, an die gefertigte Finanz.Be-
zirks» Direktion, oder aber vor Beginne der
Lizitation an die Lizitations - Kommission zu
überreichen sind.

Der Ausruföprels beträgt «4« fl. öst. W.
Die Beschreibung und Schätzung, dlc

Verkaufsbedingniffe, und dcr Grundbuchsextrakt
können bei der gefertigten k. k, Finanz-Bezirks-
Direktion, bei dem k. k. BeznkSamte Gottschee
und beim Gemeindeamce in Pirzhe eingesehen
werden; letzteres gewährt auch die Besichtigung
dcr Rcalilät.

Wer mitbieten wi l l , hat als Kaution »UH
des Ausrufspreises im Baren oder in kursmäßig
zu berechnenden österlrichischcu Staalsschuld-
Velschlcibungl'n, dl>j> lchleien sammt Zillen
Coupons und Taloli, an oie iüzltationö ^ Kom-
mission zu ellegcn, oder seinem schriftlichen
Offerte anzuschließen.

Die Offerten-Eröffnung geschieht unmit-
telbar nach dem Lizitationsschlusse.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion Laibach
am 28. Februar l«U2.

Osfcrts-Formular,
auf 3 « kr. Stempel.

Dcr (Die) Gefertigte l » N. N. bietc
(bieten solidarisch Einer für Aue und Alle für
Einen) als Haufsschilling für die ararischc Zoll-
amts-Realltät Piltsche Hü -Nr. »4, Bezirk
Gotlschec in Krain, den Betrag von (mit Buch,
staben anzusetzen) Gulden osterr. Wahr., ver-
pflichte mich (uns solidarisch) die wir (uns)
wohlbekannten Kauföbedingnisse der k. k. Fi .
nanz-Bczirks-Dlrettlon Lalbach ljllo
als uns verbindend anzuerkennen und genau
zu erfüllen.

AIs Kaution lieg.li U4 ft. im Baren oder
die Staalsschuloverschreibung Nr litw.

k ^ . - st hur vel.
Datum

V o n Außen : V o l le Un tc rsch l i f t :
Kaufsofferc für die Stand, und Wohnort
Zollamtsrealltät in des Offcrencen.

Pirlsche.
Z. 74. » ( l ) Rr. l?U3

K u ll d,n a ch u n g.
Vom k. k kroat. slavonischen Landes General-

Kommando zu Agram wird infolge hohen Kriegs-
miinstcrial-Reskripliö vom 7. Februar l. I . ,
Abt. l u , Nr. 3ttU/ yiemit bekannt gemacht,
daß aus den, zut Sichelburger Kompagnie des
Sluiner Grenz «Regiments gehörigen Aerarial-
Forsten ciro« 8<W'' ". ö. Klafter Lagerholz,
Dürrlinge und abständige Stämme, wovon bei
!<»W Klafter Elchen- und Kastanien-, der übrige
Thell aber Buchenholz ist, zur Potlaschenc^

zeugung im öffentlichen Offertwege an din Meist-
bietenden abgegeben werden.

Diejenigen Unternehmer, welche sich vor
der Offertvcrhandlung die persönliche Ueberzeu-
gung von der Beschaffenheit dieses zur Pott-
aschengl'wininmg bestimmten Holzmatcrials ver-
schaffeu wollen, mögen sich deßhalb enl'.vedcr
an das Hluiner Regilnenls - Kommando ooer
an die Sichelburger Kompagnie, oder cuick an
den bctreffcndeu Beziiksförster wenden, worauf
ihnen nicht nur das aba/bbare Holz vorg.'z.'igt,
sondern auch jede weitere erwünschte Aubkunft
bereitwilligst ertheilt wird.

Dcr Beschaffenheit des ausgebotenen Hol«
zes nach, dürften aus dem vorangeschätzten
Quantum mindrsteiis 45U Zentner talzinilter
Pottasche gewonnen werden können und eb
wird in Rücksicht der yier für die Erzeugung
dieses Waldproduktctz obwaltendiN günstigen
Verhältnisse der Betrag von Acht Gulden öst.
W. für jeden Zentner talzinirter Puuasche be,
stimmt, unter welchem für die Uebrrlassung
des obengenannten Holzquantums tcin Anbot
angenommen werden wird.

Jeder Offercnt muß scin Anbot schriftlich,
wohlversiegelt und außen am (^ouverte mit der
Bezeichnung: »Offcrt zur Uebernahme der im
Sluiner Negimeutsbezirke ausgeschriebenen Pott-
aschenerzeugung" versehen, an das k. k. LanoeS-
General - Kommando rckommandirt, dann mit
einem Reugcldc von Einhundert Fünfzig Gul«
den ö, N belegt einsenden und dasselbe pünkt»
lich bis zum 5. Avnl lttlj'ii neun Uhr Vor-
mittags bei der genannten Militär-Landcsstellc
einlangen wachen, weil nachträgliche Offerte
durchaus nicht berücksichtiget werden.

Ferner hat der Offerent nebst der deutli-
chen Bezeichnung der angebotenen Vergütung
für einen Zentner falzinirter Pottasche auch
die Eiklarung abzugeben, daß er sowohl die
Veraschung dcS ihm forstänulich angewiesenen
Holzes, als auch die Erzeugnng der Pottasche
selbst binnen 2 Jahren, vom Tage der Ver-
trag^abschlicßuug gerechnet, vollenden und zur
Gewinnung dieses Forstproduktes nur sachkun«
dige und verläßliche 'Arbeiter aufstellen wird,
für deren Gebaren und Beobachtung aller be-
stehenden forstpolizeilichcn Vorschriften er ein-
stehen und haften muß

Endlich hat sich Offerent zu verbinden, im
Erstehungssalle gleich beim Abschlüsse des Ver-
trags lUA von der ganzen Elstehungssumme
als Kaution zu erlegen, in welche das obve-
zeichnere Reugeld eingerechnet weiden würde.

Sonstige Bedingungen sind bei der »>» Ab
theilung des obigen Landes-General Kommando
einzusehen.

Agram am l . März ltttt?.

Z. 382 (3) Nr. 6 '2 .

G d i k t

zur E inbe ru fung der Ve rlassenschafts-
Glau biger.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft des am <i. Febiuar ltttt? mit Testa-
ment verstorbenen I o s c f D o g a n eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den 2«. April d. I . Vormittags 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigenö denselben an die
Verlassenschaft, wenn si, durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, alö insc>f,rne ihncn
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am lS. Februar l>5«2.



litt

Z, 309. (3) Ni-. 281
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamle Neifni ; . als Ge.
richt. wird bekaunt geinacht. e>< dabe Josef ^aiilido»
vou Neifuiz die Klage ci»f Verjädrung uud Erlo^
schcncrklärung uachtteheilder. ob seiner Realität Urb
Hol. 4 zu Neifniz Konsk. >Nr. 3 intal'nlirlen ^ord, '
lungen. als:
u) Die Vcrgleichsurkuude ll<l«». l l m!>»I». 17. Iä»-

ucr 180tt. wegeu 20>) fi. V, Z, zn Ouilsteu mei-
nes seligen Vaters Maldias ^anridon von Nesselibal -

I>) d l l Uel'ergabsoeltrag <!<<<>. <l inl!>!>. 30. Jänner
180l^. wegen ^ebcnsunterlialt und Wobnnng derEl'e.
leute Iol^auu. Georg und Elisabeth Par i l von Neifniz;

c) der Heiralsoertrag <!<!„. <l ii>!i,l'. l 2 . April 180<l
zu GnnNni der Aphonia Port i geb. Naftran >ue-
gcnHeiralsgulllnpW'dirlage^usammen "00 fi. V.Z,-

<!) der Vergleich d^o. 17. Jänner 180ll erekülioe inl'ab
9 ^cpiember l8ol>. wegen 2N0 st, B, Z, nnd Zioseu
sür Malbias ^'anridon. Einuebmer z» N,sseltb'al-

<) der Schuldschein di'o. 24. Jänner, iutab. 22. Okto-
ber 1806. wegeu 30 fi. B. Z . eben für Matlnas
V.niridou uo» Nesscllbal, Weil dcr Aufentbalt der Vor-

benannten dem Vezirl^geria'te unbekannt ist, so wurde
ibncn zli il'rer V. i l rel iuug ^ei dcr auf deu 30, A p r i l
1862 nüh 9 Nlir a!»g,oldueten Tagsaßung ein Knlalor
in P.rson des Hrn. Fliedrich i.'ogar von Neifniz brstclll
nud lö wird Iliuen dicß mit dem Vcisal)e erinnert, daß
sie bis dabin entweder selbst zu erscheinen, oder dem Kn>
raior ihre Bel'elfe mitzuibcileu. oder aber einen andern
Vertreter namliaft zü machen baben. wiorigens der
Gegenstand mit dem Kurator ordnungsgemäL verhau-
reit well's» wird.

K. k. V,zirksaiut Ncifuiz, als Gericht, an, 23.
Iäuuer 1862.

Z. 3 l 8 . (3)^ Nr 372 l .
E d i k t .

Voi, dem k. k. Vczirksamle Großlaschizb. clls G,>
richt, will? liiemit l'ek.ilnit sss»'acht:

Es sei über r.is ?Il,sl,cht!i der Mar^arelh Nl'ual'
voll Sossl'lit)^ . ^eql» Vlirlliellliä ErN'»l v«.'» eliliiport,
wt'sslll «nii« rem Vergleiche vom !1. I>l»i I860. ^ j . 2633.
schllldigc» 27.'i fi. 2 ! '^ kr. ö. W. c. ><. <:.. i» die lle<
kMlue öffenlliche ^klslei^er,i,ig rer. dem ^,yttr! i gslwri>
ge„. iill Grlliiddllche uon Zobelölicr^ !<l>!» Ull>. Nr. 23li.
Nektf. I l l vo'komn>s»oe» . z>, Sa^oriya Hans -Nr .
23, s>c!e^siien Nealitm sammt A>i> »ud Zü^edör. im gs'
ricktlich srliol'fne» Scl'äyniu^wertl'e vo>' ^.'ü! ft. Uli kr-
ö. W , gewil l igt mid z»ir Vor^.ilimf derseldc» die Fcil '
l 'ietllil.^t^^saßllnqc!'iiilf^sli l2 , März. aiif dcn l l . April
und a»f den N . M<ii <8U2. j^deSmal Vormilt^^S »m
!) Ul'r ^or disscm Gcriä'l»,' mit dem AülmüHs licssimmt
n'l'lde:'. daß die feil^ildiettlidc Nsal,läl »lir l>ei der
l ty t t l : ^s!ll)icll<!!ti a,ich »luler dem Schähüii^slrcrtl,!,
an dk» Mristl'ieleiidsl! lmuali^egel's!! wlrds.

Das Schäßllü^sprotc-lol!. der GrmidlnlchZerir.lll
lint' die 'i!i^tatio»sl'ed!!<qn!ssc können l'ti dicscnl Gcricht»
ln d>» ^ewöblUichen Amlesllmre:, eiligesll'ln werden.

>ss. f. A^i ik. ' . 'mt Gioßias^izl!. al^ Gericht, am
2 Scpttmdcr I s t t l .

Z. s l 9 . (3) Nr. 8993
E r e k n t i v c N c a N t 5 t e n > 3 i ^ i t a l i o n .

'lion dem l . l . stä'ot. del,^. iUczlltV^erlchle Nen<
stadll wird dicmit l'elaimt qcmacht:

Es sei iU'cr Ansnchen des Hr». sodann Salz,
al^ Zrssiooar des Iodai'N Dilller, ric Reasslimiru»^
der ercsllli^sil Versteigerlüi^ der. dcill ssraoz Isüi^l '
^ , l ' ö i i ^ l n . in der tDnscliaf! K^rokorf a/lea/nrn. .«n!»
Urt». Nr. l23 «<l Rllpsllöl'of emsolnmcnoc!, Nealilat.
znr He!tinl)rin^li»,i der Forderung pr. >0l fi.7l lr. ö.
W-. f.nnint Ncliellocrl'ilidll^s.llcn. dsiuilliget worden,
zn welchen» E„dc rrei Tagsapimgs,!, uno ziu^r ^

die crste auf dcn 24. März l8 l i2
„ zweite « . 23. April 18<;2
,. dritte « « 23. V^ai l862

jedesmal Vormittag von 9 diS l2 Uhr Hieramts ai,-
geoidüet werden.

Diese Realiläi l'cslebt ans Nod»» nod Wii l l ) .
schaflsgel'äliden. da»n Aectcru nnd Wicft l i .

Dieseldc wxrde am 3 l . Mär^ I860 auf 6 l 0 fi. 3. W
qelichllich geschaßt, »nd wiro l'ei der crslc» nud zlvcilcl!
Verstcigcrlingslagsahun^ nur nm oder üder diescu Schay
weril), l'ci dcr driltc» al'cr auch unlcr dcmsell'cn an de»
Vcisllnllendln l'iütaugkgcden wcrrcn. Die Lizitaiious
Vediiigilisse. woruach jcder ^izitaltt ein l 0 " „ Varinln
zn erlegen l'at. so wie das Schätznugsprolokl'll nud
der Grnudl'nchöcltrall fönucn hicrauilö elugeseheü wcr^
den.

K. k. staot. d^leg. P^irssgerichl Neuslaltl an, 20
Dezember !8U l .

Z, 320. (3) Nr. 8084.
E d i l t.

Von dem ?. k. slärt. dsls^. Ve^ilksgerichle ^u
Zil'lütadtl wird dem uildslamu wo l'cfi»ll'chel, Michael
Regina von Groß^eralizb »ud dessen gleichfalls uül'l-
lanule» Rechlsn>'chfo!gsr>, diermil «riunerl:

Es habe wider dicftllieu Mall i ias 5l.->iiua uo»
Gr«,'Ü>clauz die Klage auf (irslhnog und G.slatluug
de7 Umschreibnng de» im Olundlmclie tcr Herrsch.u'
RuperlSsef >»I) Uch. Nr. 247 vorkomineudel!. in Groß-
zerauz «ud ssoüsk. ?lr. l8 a/legenen Haü^ul'e zn Groß-

;erall^, >uli s,,-»^. 18. Dez,l»l,er l 8 « , l . Z. 8984
dill^mt-3 ülil'rreicht. wl'rül'cr ^»r Vtll ' .nldlnug im or>
oiullia'su mnodlichcn Vcrf.'lneu die T>>gsat)n»g auf deu
23. M.,: !8l i2 Vormittag li Udr n,it dem Ailwn'ge dcö
K. 29 a. G. ^ . a»geo!di<cl und dem unvelamit wo l'e>
sii'dlicheil Geklagts» Hsrr Dr. Hsedl alö <,'»i>»lnr <u!
<!»!>!!>, anfgsstelll irurdc,

Dessoil werden dissell'eu zu dlm Eude u^rstäüdiget.
»aü sie znr oliigen Tags.it)',»^ eulwlder scll'sl zu erschei«
iisü. oler adl l einen anoern Sachioaltcr ,̂ n Iicslells»
lüiD auher naml'afl zn machen lialien. als soust dilft
Rechtssache mit dem iliueu alifgesiellieu Kurator auf
ilirc O.s.'l'r nud Kolieu uerl'aüdelt lverden wird.

K, s. slädl. deleg. Vezirtögnicht Neustadtl am 20,
Dezember 18 l i l .

3 . 324 (3) ^ Nr. l )2 l2 .
E d l k l.

Vou rc,n k. k. Näol. deleg. Ve^irlögerichte ;u Nc».
stadtl wiiddcm »ul'lkaniiln'ol'efiüdlich''!! Audceas, Autru.
Frauz, der Oerirand u»d itachalina T!<Dnrool'N uild
,lnen el'euf.ills ulchelalilNen Ncchlsiwlt'fol^f>n hie»
mil e i i i nur l :

Es l>al>e wiocr ditsell'ei'. Aulou Süprau;!,";! ' vo»
Lnchadoll. dllich Herrn Dr. Nosma. die ^lage auf Vc>°
>äl)il> n»d Eiloschci'eikläluug p,r. auf der dem 'Amou
Hllppau;l'i;l> oo» Sncharoll gel'öligcn. im Grund'
l'uche Herrschaft Kliligcufels >ul» Neklf. Nr. L l i l i j l vor>
kottimeudtn. laut Schuldschein vom 2N. Mäiz >82l ^,
Guiislcn dcs Andreas. Aillon. Fsai,^. Gertraud und K.i«
tl)aril>a Z^udooau iutal'. Sappc'N pr, li0 fi. (5, M.. >,ul»
sir.»!'». 29. Dezember d. I . . Z 9 2 l 2 , überreicht, ilior»
über zur Verhandlung im ordentliche» mmillicheu Ver-
falnen die Tc>gsal)ni'g auf den 16. Mai 18li2 Vormi!»
lag 9 Uhr bicrgerichtö u'il dem Anbauge dcö § 2 9 a . O .
O. angeordnet »ud dcn Gcllagtru Hr. Dr. L led l al<?
<,'ullll<»>- u<l llclim! aufgeslellt worreu isl.

Hi,von «verbeu dieselde« zu d,m Eude verNändigel.
daß sie zur obigen Ta>,sayuug entweder selbst zu rrschei'
,>en. oder eineu ander» Sackwalter zu l'lslellen u»h an-
bcr u.uuhasl zn machen I'abeu. nlö sonst risse Rechlö»
saä»e mit den» lbue» aufgeslellten Kuralol auf il'lc Oc-
fahr uud Holten uerliaudclt werden wird.

K. k. slädt. dcleg. Vsz<lk^gerichl!!).'tl!stadil am 30.
Dezember l 8 l i l .

Z. . l ^ . (3 ^<l :> 227 l
E d i k t .

M>t Vczug alif tas t)ierä>nt!>clie Edikt vom
l« . ONol ' t l !»s,!. »z. 2274. w i ld brennt gcma^'l,
das; i» der Errkutionssache drs H , r r „ Il'ses M»r .
quart von 9i.<ssei»fuß. gc^n Julian» K a f . l l vl'u
Kklschdorf, !.il<>. 28.", fi, 50 kl. (,-. ,̂ . c , die dem
Letztere» a/l ölige, >><! Herlschafl Landi>pslis ^,,l» U^b
Nr. l." l'ork^mmcudf, auf 5l)0 f i . a.ellcbllü'li «,,
schäle ?».,!,läi l'ei d«r l . l>i,d 2. F'ilbielumi, nich!
^eiäusleit würd,, daher am !< Ma>z d I . unl , l
^ci'.i voiigen llutiange züs 5! Fcil ielul'g gescblilten
w i ld .

K. k ä^zi t lsaml Tssss.n, als Gericht, d,n !.?.
^edru.ir l8<,2

E d i k l.
35oi, dl,u f. f. i>jfjllfs>,!»!l, W'pp.'sl', >'!ö Ge.

fiä't, wird bekamt fl,eM''cht, daß lcm uübcs.iunl wl'
hlsiudlicdt!, Antou Quillt und veffsN edeniallZ unde-
r^nulcn Nechlbuachjl'lgern zui Wal i lung idler M.ä'l<
^ol),nni Sch^lni^t) Ul'n ^ t i l l j , alö Klo-alc)!- ausjje
Üelll. uüd d ,nssl''eu der vou Franz Sct).ip!a ausi
S l l l ' j a e rw i t t l , B,scheid ,l<l. 2^ Iäune l , 8 6 ' ,
'Nr. -l99. p!c». »rclntivrr Ei»a»lwor!u„q dc5 de,u>
s. f. Eleuelainte HaidensHafl sln deu Anll ' i , l.'ull>t
auqewxseueu Sleue,velgütunqs-!Uetrages pr. 15 fi.

l'',<, l ' , zuqestcllt wl',de„ ist,
K t, !/ 'tzi!lZaml WipV^ch, " ls Gt l icht . am

2^. Iänn . r l«62.

Z 323. (3) Nr. 9192,
E d i k t .

Vou dem k. l. slä?l. bcleg. Vczirk^gciichic ^1 Neu«
üadll wird dem unbcklnnl wo b'fi"dlich,u Varlbelma
Kobler von Pirzliendorf uud s.!»»» gleichfalls uubssan»-
tlu Ne^'lünachfolgern l'iemii er i lmlr t :

Cö d^bc wider dies.lbeu Margarclb Mautz.r l>nd
Andreas Krasel^ vou 'Uirzbeudoif. Vormünder dl^
miudcrj. Ioscf M.nißsr »0» ebculort. die Klag, ,->„,
Ersiynng nnd Gcstallling der Umschreibung rer i»
Vir^l'endorf liegcnre». im Grunl'Uch, S i rug. Rekl!,
Nr. li oorkommeüden H,i!bbul's. >»!» l'l'l,«^. 27. D»zem-
l'cr d. I . . Z 9 l 92. überreicht, worül'sl zur Vlrbandlunq
iili ordeull. mündl'Heu Verfal'reu di> Tagsal)ilng a„f
den l l i , Ma i >8li2 Vormillag 9 Udr hieramtö m>t de,»
Anliangc d<ö § 29 a. O. O. angtlNdnet. und den Oc-
llaglen Herr Dr. Slcdl oon Nculladl! als l'n> »lor »<! >,(-,
lulu anf^eNeUt würde.

Dessen werden dieselben zn rcm Ende Ulrttä'ndi'
get. das sie sogewiß zur obigen Tagsayuug ;u ltsll'si.
uc,i. oder lineu Hochw^lier zu wahleu uud auher ».im»
bafl zu macbeu dabeu. alS soust diese Nechlssa^s uxl
dein ihucn aufglstellteu Kurator auf ibre Gcfalir und
Kosten rcrbandelt wevrcn würde,

K. t. slädt, dcleg. Aechkögelichl Nlllsladll am 28.
Dezember 18t t l .

Z. i l N . l'^) Nr. 48-'l.
(5 d i s t.

Von dem f. k. Vezirl>?an,te Goüschce. als Gc«
richt, wild hiemit besaunt gemacht:

Es sei über daS Anslicheu des )ol)auu Gramer
uoi! Nesseltl'al. gegen Malhias Stalzer vou Neicheua»
Nr. 37, wegen aus dem Vergleiche vom 2l!. ^nl i 844
schuldige» 280 fi. ss. M . <:. x. <. , in die ckelulive
öffentliche Versleigeiung der. dem i'eyteiln gedörigen.
im Grundbuche :><! Gotischee ' i ' " '». 2020 und 202 l . ^or«
lomnieuden N>-alität. im gerichtlich crdobeuen Sei 'ä^
^»»göweltlie von 335 fi C M . gewilligt!, nud zlir Vor»
"ahme dcrslll'tu rie Termine zn den erslutweu Ieilc
bieluugstagsayuugeu auf de» 1. Apri l , auf den I . M a i
und auf deu 3. I uu i 18tt2. jedesmal Vormittags um
9 Ubr im Amtssiye nnt den, Anbange bestimint wor«
den. daß die f.llznbietcude Realität uur bei der leplen
^eill'ielnng aum »uter den, Scl.'äl)iil,gi<weltl'e an den
Meistbietenden lnntangegebcn werde.

Das Schayungsprolosoll. der Gluudbuchssrtrast
und die i'izitalionSbcdinguissl- können bei diescm Gerichte
!» den geiuobnlichen Amtsstnnseil eingeselien werren.

K. s. Vezirlsamt Goüschce. als Gn ich l . am
4. Februar 1861.

3. :m>. (3) Nr. Ü49.
E d i k ,.

Von dcui s. l . Bezirksamt, Gollschee. als Ge.
richt, wird hiemll bekanul geniachl:

Es sei über Ansuchen des Josef und ler Agnes
Hl impf i l vou Kaßcndorf. runt, Matlüas Slefandel
^ou Gollschee. gegen Michael Waiß n. Maria Stimfpel,
Vormünder der Josef Slimpfel'sä',» Kinder vou Kaheu.
docf Nr. l i. weg,u aus dem Vergleiche vom 27. Sep-
,'cmber 180l . Z. 04li3, schuldigen 2l0ss. ö, W. c..<>. 0.,
iu die elskulive offtulliHe Vcliieigeruug der. dem i'eh»
lcru gebörigen. ini OruudbnHc <!«! Gimschce I<"r,. V,
^ol . 7^4 und 74i> uorlommcudcu Hubrealiläl im sze«
r chllich ell)obt»ln Schal)nug^verlhe von 804 fl. 0. W.,
bewilliget uub zur Vornahme derselben die Termine
;ur ercfütiven sseilbielungs . Tagsapung auf deu 2i i .
Mälz auf deu 2li . April und auf de'u 3 l . Mai 1862.
jedesmal Vormitlagg um 9 Uhr im Amlüsiye mit dem
Aubangc besliiuutt worden, daü die flil^ubieleni-s Nea>
l!lät nur bei der letUcn Feilbielung auch uuler dem
Hchaßüiigswcrthe au den Meistbietenden hintana/ge-
l'ln weide.

Das Schapuugsprotokoll. der Grundbnchsellrakt
u„d die i,'izilatiouöl'ediug,nsst köunen bei dieseui Ge>
richte i,l re» gcwöl)>,l,chcu AinlSlimiDtl, eil>gtsfl)rn
werden.

K. k. Bezirksamt Gollschee. al^ Gericht, am
4. Fcbllllir !8 l i2.

Z. 337. (3) Nr. <«4.
E d i k t .

Vom ?. k. Vezirlsamtc Cotlschee. als Gericht,
wird bicuüt bekanul gemach! :

Es sli nbcr das 'Ansuchen des Johann S la l ; , r
^ou Nluslies.icl», gegeu Ia lob und Gerliaiw Slalzer
von Odcvlayeudorf. wcgcn ich»!digeu 139 fi, 4:i l r .
(5M. <̂ . 5. l ' . . in die ltsfutire offcnlliche Versleis,s«
rung der. dem fehlem geh^igeu. im Glnusbuche u<l
Gotijch e 'I'mn. XV . , Fo>. 20<;!i vorkommeuden Rea«
li läi. im gellchtllch eihobcueu SchäpungSwerthe uon
220 si. C M . gewilliget. ui'd zur Vor>u,l>mc derselben
die tskiili^eu Fcllbietungslagsayuugeu auf dcn l ü . März.
auf dcu 22. April nnd auf d<» li>. Mai l8si2. jedes-
mal Vormittags n,n 9 Uhr im AmtOsshe nlil dem
Anl'ange b.sliminl worden, daß die feilzudielsüde Nea<
Mal uur bei der Icylcu Fcilbictnng auch unter dcn,
Hchäßungswerlhe an den Meistlnelende» hiutailgege-
l>en wtlde.

Das Schäl)llngsprolokott. der Griludbuchsertraft
nnd die ^izilaiiousbedingulfsf könueu bei diesem Gc<
richte in den gewöhnlichen Amtsstnnc-en einglschen
welden.

K. k. Bezirksamt Goüsche,. als Gericht, am
>6. Jänner 1862.

Z. 33«. (3) Nr. 7 8 6 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Pe^illsamte Gotlschee. als Ge«
richt. wird hicmil besamn gcm.ichl:

Es sei über das Ansucheu des Josef Pal t l i l lmä
oon Klindorf. gegen Josef Hut t t l von.sslin^orf. wegen
aus dem Vergleiche von» 1 l . Juni 18Ü8. Z. 3783. schul«
sigeu 9>'i fi. E M . <:..«.(?., in die lnkulwe öffentliche
'I jcl i l l igl lung ter . dem ^«ylern gsbörigeu. >m Grund,
b'iche :><! Goltsckll. ?<m>. 3. Fol. 39? < l 398 vorkon».
Nleudcn Hubrealiläl. iui ^elichllich erbol'sueil Schöhuugs»
werlbc uou 303 fi. CM. , gewilligt! und zur Voruabme
dcrsellcn tie sseilbiltuügslagsaylingeu auf deu 18.
Mälz. auf deu 22. April uud auf deu 22 Ma i 1862.
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr im AmtSsihe mil t-en»
Anhange bestimmt warden, daft die feitzubisleude Reali«
tät uur bei der lepleu H,i!l'lllnug auch unlei dem Schäl»
zuugswerll's au te» Mcislblfleudcll hinlangegebeu werde.

Das Schäyuug^prolokoll. t-lr Grnndbuedselllall
und die l.'i^i!a!ivl,^beri!!gu!sss lö»ueu bei liescm Gclichl«
in den gewödulicheu ?lml^sl»uden eingeseben werden.

K. k. Vlzirksamt Gotischer, als Geiicht . au, 28.
Oktober 186«.


